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63 .Beilage zue Karlsruher Zeitung Nr .

Samstag , den 5 . März 1842 .

^897 .2) Karlsruhe (Anzeige .) Die zwischen uns A . D . Levin -

ger 's Wittwe und Sohn M . A . Levinger seit dem 28 . Dez . 1836 unter
der Firma :

A . D . Levinger
bestandene Geschäftsverbindung haben wir unterm 15 . Febr . d. I . aufgehoben , was wir

hiermit mit dem Bemerken ankündigen , daß die gegenwärtig auf dem Geschäfte ruhenden
Aktiva und Passiva von der die Handlung fortführenden A . D . Lev in ger 's Wittwe über¬

nommen wurden .
A D . Levinger s Wittwe .
M A Levinger.

Für das mir bisher erwiesene Vertrauen danke ich verbindlichst .
M . A . Levinger .

Bezugnehmend auf obige Anzeige , habe ich die Ehre beizufügen , daß das bisher betriebene

Möbelverkauf und Verleihgeschäft
unverändert unter derselben Firma von mir fortgeführt wird . und bitte ich , das bis jetzt

geschenkte Vertrauen mir ferner geneigtest zu erhalten .
A D . Levinger 's Wittwe .

1854 . 1) Leipzig .
Literarische Anzeigen .

KlissenscliaMich geordnetes Verzeichniss
der wiiklich erschienenen

neuen Bücher , Landkarten re.
5te Woche . 1842 . 3 . Februar . Mit Jntelligenzblatt .

ist eben an die Besteller versandt . Die Fortsetzung wird regelmäßig Donnerstags auSgegeben .

Leipzig , den 3 . Februar 1842 .
Hinrichs

' sche Buchhandlung

Zu geneigten Bestellungen hierauf empfehlen sich die Hofbuchhandlnngen von ^ BratlN und 2l Kltlttkl

in Karlsruhe und Rastatt ."
( 780 .2 )

"
Karlsruhe . In unserm Berlage ist

eben erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben :

Altdeutscher Mdersaal .
Das Wichtigste aus der deutschen Geschichte
von der ältesten Zeit bis aufKarl den Großen .

Von
I - r . Josef Bader .

In 12 Lieferungen nur 24 Kupferstiche » . Royal
8 . Velinpapier . Ite und 2tc Lieferung , ü 27 kr .

Creuzbauer L5 N öl - eke.
1766 . 1 ) Leipzig . Durch alle Buchhandlun¬

gen ist ein bei Friedrich Fleischer in Le ipzig
erschienenes

Vcrzcichniß von

63 « Romanen und Unterhaltungs -
fchriften .

114 Bände , Lavcnpieis 126l Thlr .
welche im Preise sehr bedeutend ermäßigt , und
bei Abnahme des Ganzen nur 850 Thlr kosten , bei Abnahme
kleinerer Parthien aber auch noch mit ausserordentlichen
Vortheileu zu haben sind , zu erhalten . Man findet darin
eine reiche Auswahl und Schriften der vorzüglichsten Ver¬
fasser , z. B . von Arndt , W . Becker , Bechstein , Velar » ,
Bronikowski , Chezy , Fouqns , E . A . Fischer , Herloßsohn ,
Kind , Th , Körner , Kühne , Lewalo , Marggraf , 3 . Mosen ,
Smith , Storch , Schoppe , F . Tarnow , TarnowSkh u . » . a .
Es ist dieses Verzeichmß besonders auch Lesebibliothe¬
ken zu deren Vervollständigung zu empfehlen .

(885 . 1) Strümpfelbrunn , ( Danksagung . )
Für die Relikten des ermordeten Gemelnveralhs Georg Pe¬
ter No he von Ferdinandsoorf waren bis zum iS . Jan . an
menschenfreundlichen Gaden eingekommmen 147 st . 27 kr.
Am 30 . Jan . vom wohll . Oberamr Durlach weilere 28 st .
18 '/ , kr. , am 9 . Febr . von der Gemeinde Neckarelz 4 fl ,
am 10 . Febr . von der Stadt MoSbach iö st . , am 13 . Febr .
von der Gemeinde HaßmerShelm 10 fl , 22 kr. , am 13 .
Febr . von der Gemeinde Auerbach 3 fl . 48 kr ., am 13 . Febr .
von der Gemeinde Mittelschefflenz 2 fl . , am 13 . Febr , von
der Gemeinde Unterschefflenz 3 fl . , am 13 . Febr von der
Gemeinde Kälbertsyausen 2 fl . 14 kr . , am 22 . Febr . von
Hrn . AmiSrevisor Stark 1 fl. , am 28 . Febr . von Hrn .
Siallmeister Wippermann 2 st , 43 kr. Summe 2l9fl .
52 '/ , kr. Aus dieser Summe wurde elne auf dem einstöcki¬
gen Wohnhaus « ruhende "

Obligation von 200 fl . ausgeiöSl
und hiezu rückständiger Zins von 2 fl . 30 kr . gezahlt . Die
Wittwe eryielt baar für häusliche Bedürfnisse 10 st, ,
Summe 212 fl . 30 kr. Da noch einige milde Gaben in
Aussicht stehen , so werden diese nur dem gegenwärtigen
Vorrathe von 7 fl . 22 . kr. in wei erer Beraiyung mit vem
Waisengenchie verwendet werden , und man bitter hiemir
zugleich die edlen Geber , den wärmsten Dank der getrösle -
ten Familie entgegen zu nehmen .

Strümpfelbrunn , den 1 . März 1842 .
Großh . bad , kathol . Pfarramt .

(87S . I ) Karlsruhe . ( Stel -
^ legesuch .) Ein mit guten Zeug¬

nissen versehener Kellner , der Franzö¬
sisch und Englisch spricht , sucht eine

Stelle . Portofreie Anträge sind zu adressicen k . 1°
. post «

restante in Karlsruhe .
s898 .3s Salem . (Apothekergesuch .)

Für die Filialapoiheke zu Heiligenberg wird un¬
ter sehr annehmbaren Beringungen ein solider

>Verwalter gesucht , welcher entweder sogleich oder

so bis nächste Ostern daielbst einlreien kann . Nähere Auskunft
hierüber ertheilt auf frankirte Briefe

Apotheker Bauer in Salem .

(867 . 3) Lahr . (Bekannt¬
machung . ) Mit Genehmigung
des hohen Justizministeriums habe ich

meinen Wohnsitz von Ettenheim hierher ver¬
legt .

Lahr , den 1 . März 1842 .
R . Spreter , Rechtsprakt . u . Schriftverfasser .

189 " .3I Karlsruhe . ( Anzeige
und Empfehlung . ) Gin gebildeter
Koch , der über seine Leistungen und Feriig -
keit in der Kochkunst sich auf authentische

Richter berufen kann , and täglich eintreten könnte , wünsch ! ,
in einem renommirten Gasthofe ober bei einer Herrschaft Kon -
dilion zu erhalten .

Nähere Auskunft ertheilt das Kontor der Karlsruher
Zeitung .

( 754 .3 ) Karlsruhe . ( Droschke
zu verkaufen .) Eine im guten Stand er¬
haltene gebrauchte Droschke mit Reitsitz , nebst
einem einspännigen Geschirr ist zu verkaufen .

Saitler Marquardt , ErvprinzenstrußeNäheres
Nr . 22 ,

vich einer
gegen Bezahlung von 10 Proz
fleyen bleiben .

( 876,3 ) Pforzheim . ( Bersteige¬
rung . ) Am 15 . März , Vormittags , setze ich
auf meinem Gut in Herrenalb 15 bis 20 Paar
Mastochsen und etwas fettes Schmal - undHaminel -

öffentlichen Veisteigerung aus , und kann solches
Draufgeld , bis nächste Ostern

M . Bencktser .
(804 . 1) Schwetzin¬

gen . ( Verkauf einer
G a ü w i r t h sch a fl .) Das
zur Gantinaffe des Christian
Rothen von hier gehörige ,
in Nr . 36 der Karlsruher
Zeitung auSgeschriebeneGaft -

hauö „ zum Erbprinzen ' wird
Dienstag , den 22 . März d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
'

im Nathhause dahier nochmals versteigert , wobei der end¬
gültige Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot auch
dann erfolgt , wenn damit der SchätzungspceiS nicht erreicht
würde .

Schwetzingen , den 22 . Febr . 1842 .
Bürgermeisteramt .

Weide .
( 786 . 1) Beuern . ( Säg¬

müh l e v e r st e i g er u n g, )
Zufolge richterlicher Beifü¬
gungen des großh . Bezirks¬
amts Baden vom 15 . August
»841 , Nr . 13 .307 , und vom

_ 14 . Febr . d , I . , Nr . 2618 ,
wird Herrmann StinneS von Rastalt

Dienstag , den 29 . März d . 3 .,
Nachmittags 4 Uhr ,

im Löwenwirthshaus dahier eine zweistöckige Sägmühle zu
Unterbeuern im Dorfe dahier , wovon der untere Stock von
Stein , ^ er obere von Holz erbaut ist , mit allen in und zu
dieser Sägmühle vorhandenen Fahrnißgegenständen , welche
zum Betrieb der Sägmühle nöthig find , und ca . 1 Viertel
Platz , worauf die Sägmühle steht , sammtWasserrecht , neben
dem Weg und der Oosbach , zu Eigenthum der Versteige
rung ausgesetzt , wozu die Liebhaber mit dem Anfügen ein¬
geladen werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn

»UtMlßtUIlL!

der SchätzungSpreis und auch darüber geboten wird .
Beuern , den 21 . Febr . 1842 .

Bürgermeisteramt ,
^ M . Kamens .

(815 . 3 .) Karlsruhe . (Maurer¬
und Stein h auerarbeit zum Ei¬
senbahnbau in der Sektion III .)
Zur Vergebung der Maurer - und Steinhauer -
arbeiien zu den auf der Bahnstrecke zwischen
Karlsruhe und Durlach zu erbauende «

Brücken und Dohlen wird eine Gummisfion eröffnet , wozu
die Angebote längstens bis zum 10 . März d . 3 . auf dem
Bureau der unterferiigten Stelle , woselbst Pläne , Kosten -

Überschläge und Bedingungen zur Einsicht aufgelegt find ,
eingereicht seyn müssen .

Karlsruhe , den 25 . Febr . 1842 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspektion .

Keller .
(802 .3 .) Nr . 522 . Baden . ( Brucken -

dauakkordverfteigerung .) Mon -
tag , den 14 . März d . 3 - , Vormittag «
10 Uhr , auf dem Rathhause dahier , wird

der Bau einer Gewöldbrücke über den Mühlkanal in der
Thurmstraße dahier im Kostenüberschlag von 1400 st . durch
öffentliche Versteigerung in -Akkord gegeben werde » .

Auswärtige Steigermigsliebhaber haben sowohl über ihre
Bauwerklüchtigkeit , als über ihre Kauilvnsfähigkeit durch
legale Zeugnisse bei dem Beginn der Versteigerung sich aus -

zuweisen .
Baden , den 25 . Febr . 1842 .

Bürgermeisteramt .
3örger .

vät . Nesselhau f ,
Rathsschreiber .

(881 .3) 4flothenfels . (Mastochsen -
verstelgerung .)

Montag , den 14 . März d . 3 .,
Vormittags 9 Uhr ,

werden auf rem markgräflichen Schloßgute RothenfelS im

Murgthal
6 Paar fette Mastochsen

versteigert , wozu man die Liebhaber mit dem Bemerken ein¬

labet , daß das Vieh bis zum 23 . d . M . auf dem Gute

stehen bleiben darf .
Karlsruhe, den 2 . März 1842 .

Markgräfl . bad . GutSverwaltung .

( 857 .3) Nr . 318 . Neckargemünd .
( EichenesHolläuder - und Bau¬
holz Versteigerung .) 3 » dem hie¬
sigen untern Stadlwald , Distrikt Lin¬

senteich , werden
Dienstag , den 8 . März , Vormittags 9 Uhr

35 Stück auserlesene , sich vorzüglich zu Holläuderholz eignende
eichene starke Stämme auf den Hiebsstellen öffentlich ver¬

steigert . wozu die Steigernngsliebyaber mit dem Bemerken

eingeladen werden , daß die Zusammenkunft bei dem Echieß -

hauS staltfindet .
Neckargemünd , den 28 . Febr . 1842 .

Das Bürgermeisteramt .
Herpel .

vckt . Degen .
(882 .1 ) Nr . 630 . Baden . ( H o l z » « r st e i g er un q .j

Am Donnerstag , den 1v . d . M , Vormittags 10 Uhr , wird

auf dem städtischen Holzhofe dahier , ein Quantum vorräthi -

s gesundes

. FLuiniß ergriffenes Bauholz ; sodann
werden am nämlichen Tage Nachmittags 2 Uhr im städti¬
schen Magazin öffentlich versteigert :

circa 2000 Stück dürre Bord ,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Baden , den 1 . März 1842 .
Bürgermeisteramt .

3 ö r g e r .
(776 .2 ) Nr . 875 . GernSvach . ( Holzverstei¬

gerung .) Aus der Forstdomäne Schwarzegehren , Distrikt
Stötzel und Bruchberz , werde » durch den Unterzeichneten
versteigert

Mittwoch , den 9 . März d. 3 . :
1 Eiche , Bauholzstamin .
3 Forlen , -

2225 Stück Nadelholz , Hopfenstangen .
675 - - Baumpfähle .

1825 - - Redpfählt .
10 Klafter Scheiterholz
15 ' / . - Prügetholz

3226 Stück Wellen .
Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr auf dem Schlag im

Siötzel .
Gernsbach , 22 . Febr . 1842 .

Großh . bad . Bezirksforstei .
Bezirksforfteiverweser :

C . Bechmann .

( 887 . 1 ) Nr . 1765 . Pforzheim . ( Holzver¬
steigerung . ) Aus Domänenwaldungen , Forftbezirk «
Pforzheim , wird durch Bezirksforfteiverweser Gerber
nachstehendes Holz versteigert :

Zm Distrikt Scheiterhau
Freitag und Samstag , den 11 . und 12 . d . M . :

284 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz .

388 Slück 25er
424 - 30er
318 35er
396 40er

30 - 45er
15 - 50e >

3 s 60el
1 - 6ler

103 r V0N

75'/ .
299 ' / .

14 ' / .
63 ' / ,'/.

350
700

Stück

erchenes
tannene » -
buchenes Prügelholz .
tanner .es -

Stockholz .
buchene Wellen ,
tannene - und
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1Z Loos Abholz .

Montag , den 14 . d . M .
114 Stämme Tannen , Floßholz .
81 - - Bauholz .
12 Stück tannene Stangen .

1147 - - Klötze .
13 - buchene -
13 - eichene -

Die Zusammenkunft ist an beiden ersten Tage » im
Schlag , am dritten im Seehaus , jeweils Morgens 9 Uhr .

Pforzheim , den 2 . März 1842 .
Großh . bad . Fvrstamt .

Holtz .
vät . Ludwig .

(888 . 3) Pforzheim . ( Di e n st a n t r a g . ) DieStelle eines Aussehers in diesseitiger Anstalt ist in Erledi¬
gung gekommen , und soll wieder besetzt werden . Das Dienst¬einkommen besteht in jährlichen 300 st . in Geld , sodann ineinem Zimmer mit Bett und Möbel , frei Holz , Licht , Wäsche ,Arzt und Arznei .

Die hierzu Lusttragenden haben sich binnen drei Wochenunter Anschluß von Leumundszeugnissen schriftlich anher zumelden .
Pforzheim , den 2 . März 1842 .
Großh . bad . Verwaltung des allgem . Arbeitshauses .

Becker .
(645 . 1) Nr . 3178 . Hü fingen . (Zurückgenommene Fahndung .) Nachdem der dahier wegen Dieb¬stahls in Untersuchung stehende Matthias Weheln von

Bräunlingen am 25 d. M . dahier eingeliefert worden , sowird die am 16 . d . M . ausgeschriebene Fahndung anmilzurück .,enommen .
Hüfingen , den 26 . Febr . 1842 .

Gioßy . bad . Bezirksamt .
Fischer .

s846 .3j Nr . 4028 . Rastatt . (Entmündigung .)Die ledige Fiieverike Jung von Oberweier wird wegenGeistes,chwäche entmündigt , und Johann Glasst ältervon da ihr als Kurator beigegeben .
Rastatt , den 26 . Febr . 1842

Großh . dad . Oberamt .
Ruth .

vät . Wolfs .
(808 . 1 ) Nr . 5702 . Osfen -burg . ( Präklusiv¬bescheid . ) Die Gant über Len Nachlaß des zu Durbachveistorbenen Oberwundarzt August Merk aus Freiourg be¬

treffend . werden alle jene Gläubiger , welche ihre Forderun¬
gen in der heutigen LiquidationStagfah t nicht angemelvethaben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen . '

Offenburg , den 24 . Febr . 1842 .
Großh . bod . Oberamt .

v . Laroche .
s892 . 1j Nr . 3122 . N e ck a r g e m ü n d . ( Präklu¬

sivbescheid .) In der Gant des Schiffers Georg Betzvon hier werden diejenigen Gläubiger , welche ihre Forde¬
rungen bis jetzt nicht angenreldet haben , hiermit von derGantmasse ausgeschlossen .

Neckargemünd , den 2i . Febr . 1642 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schenkh .
vät . GLHling ,

Akt . jur .( 745 Ij Nr . 1430 . M ö ß k i r ch. ( Präklusivbe¬scheid . ) In der Gantmche des verstorbenen PfarrersStephan Lösch von Leiberlingen werden diejenigen , welcheihre Forderung in der heutigen Liquibationstagfahrt nicht
angemeidet haben , von der Masse hiemit ausgeschlossen .

Mößkicch , de» 19 . Febr . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Meßner .
( 915 . 1 ) Nr . 4238 . Freiburg . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen Maihia « Werber , Schmied vonSr . Georgen haben wir Gant erkannt , und zum Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt aus

Donnersrag , den 31 . März v . 3 .,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet . Wir fordern daher alle diejenigen , welche , aus
wqs immer für einem Grunde , Ansprüche an di« Gantmasse
mßchen wollen , auf , solche in der augesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumel -
den , und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln
ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen
haben ; hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , daß bei die¬
ser Tagfahrt ein Massepsteger und ein Gläubigeruusschnßernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht , und daßin Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung LeS Masse¬
pflegers und GläubigerausschusseS die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Freiburg , den 27 . Febr . 1842 .
Großh . bad Stadtamt .

v . Uria .
vät . Klose .

( 796 . 1) Nr . 3879 . Rastatt . ( Schuldenliqui¬dation .) Mathias Schneider der jüngere von Iffez¬heim , Ui.d dessen Eyefrau Magdalena , geborene Gärtner ,haben die Erlaubniß erhalten , nach Nordamerika auszuwan -
dern .

Zur Liquidation ihrer Schulden wirb Tagfahrt auf
Donnerstag , den >7 März d. I .,

früh 8 Uhr ,
auf diesseitiger Gerichlskanzlei anberaumt , und werden die
Gläubiger aufgeiordert . ihre Forderungen in dieser Tagfahrt
anzumelden und zu begründen , mit dem Beisatze , daß fie
sich sonst die für sie etma entsprechenden Nachtheile selbst
zuzuichreiben hätten .

Rastalt , den 22 . Febr . 1842 .
Großh . bad . Overamt .

Ruth .
vät . Wolfs .( 871 .3 ) Nr . 4993 . Bruchsal . ( Schulden li¬

quid a l i o n. ) lieber die Berlaffenschaft des ledigen Leon¬
hard Einsmann von Bruchsal haben wir Gant erkannt ,und Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugsverfahren
aus

Dienstag , den 22 . März d. I .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichlskanzlei angeordnet .Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem
Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬

den daher aufgefordert, solche in der augesetzten Tagfahrt,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich ober mündlichanzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - » der Unter -pfandsrechre zu bezeichnen , welche sie geltend machen wolle »,unier gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde » oderAntretung des Beweises mit andern Beweismittel » .In derselben Tagfahrt sollen zugleich ei» Massepstegerund ein Gläubigerauslchuß ernannt , und Borg - oder Nach¬laßvergleiche versucht werden , und sollen in Bezug auf dieseErnennungen , so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichr -erscheinenden als der Mehrheit der Erschienene » beitretendangesehen werde » .
Bruchsal , de» 23 . Febr . 1842 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Fa der .

(888 .3) Nr . 4429 . Rastatt . ( Gläubigerau f -s » rder » ng .) Die Erben des zu Durmersheim verstor¬benen Sattlermeister « und Lederhändler « Leonhard Wein -
gärruer , haben sie Erbschaft mit Vorsicht des Erbverzeich -
niffes angetreten . Es werden daher auf den Antrag der
Betheiligten , diejenigen , welche Ansprüche gegen die Erb¬
masse gellend machen können , aufgesvrdert , diese unter Vor¬
lage der Beweisurkunden

Dienstag , den 29 . März d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,vor dem Distriktsnotar auf dem Rathhause zu Durmersheimanzumelden , andernsalls dem Nichterscheinenden seine Anspräche nur auf denjenigen Theil der ErbschaftSmasse erhal¬len werden , der nach Befriedigung der Erbschaftsgläubigerauf die Erben gekommen ist.

Rastatt , den 22 Febr . 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

S ch a a f s.
L. Mopp ei .

DistrikiSnotar .(784 .3) Nr . 3271 . Durlach . ( Gläubigerau f-r n f. ) Die Philipp Völkischen Eheleute von Jöhlingenbeabsichtigen mit ihren Kindern nach Amerika anSzuwandern ,und sind um Erlaubniß zum Wegzug ihres Vermögens ein -
gekommen . Es wird daher Tagfahrt zur Schuloenliquiba -rion auf

Dienstag , den 15 . Mär ; d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

dahier anberaumt , wozu alle diejenigen , welche aus wasimmer für einem Grund Ansprüche an den genannten Aus¬wanderer machen wollen , vorgelaben werden , mit dem An¬
sagen , daß auf die sich nicht Meldenden bei Entscheidungüver das Auswanderungsgesuch keine Rücksicht wird genom¬men werde ».

Durlach , den 18 . Febr . 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

Stüber .
(673 . 1) Walldürn . ( Gläubigeraufforde¬

rung .) Das großh . bad . f l . Bezirksamt dahier hatdurch Beschluß vom 26 . ». M . , Nr . 1440 , die Schulden¬
liquidation in der VerlassenschaftStheilungssache de« verleb¬ten Franz Anton Sauer zu Höpsingen angeorduet , undwird zur Vornahme hierzu Tagfahrt auf

Dienstag , den 15 . März d. I .,
früh 8 Uhr ,

auf dem Rathhause zu Höpsingen anberaumt , daher alle
Gläubiger de« Erblassers aufgefordert werden , ihre An¬
sprüche in der gedachten SchulvenliquidationStagsahrt vordem DistriktSnotar Schmitt anzumelden und zu begrün¬den , widrigenfalls fie die ihnen zugehenden Nachtheile sichselbst - zuzuschreiben haben .

Walldürn , den 26 . Febr . 1842 .
Großh . bad . s. l. Amtsrevisorat .

( 856 .3 ) Nr . 2262 . Bonndorf . ( Aufforde¬
rung .) Johann Albert von Günbelwangen , welcher im
Jahr 1817 nach Amerika ausgewandert ist , u» o seit 1822keine Nachricht mehr von sich gegeben hat , wird ausge -
sordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu melden , und das ihm angefallen « Vermögen ,im Betrag von 405 fl . 27 '/ , kr. , in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls er für verschollen erklärt , und sein Vermögenseinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz , gegenKaution , ausgefolgt würde .

Bonnbors , den 26 . Februar 1842 .
Großh . bav . Bezirksamt ,

v. Re ich lin .
vät . Hefter .

( 837 .3) Nr . 2802 . Neckargemünd . ( Auffor¬
derung .) Johann Georg Stumpf von Spechvach , der
Altersklasse 183 ? mit Loos Nr . 111 angehörenb , har sichvon Hause ohne Erlaubniß entfernt , und da sein Aufein -
halisort unbekannt ist, so wird derselbe anburch aufgefordert ,

innerhalb 6 Wochen
sich dahier zu stellen , widrigenfalls er als Deserteur behan¬delt werben wirb .

Neckargemünd , den 15 . Febr . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R u t t i n g e r .
vät . Pflüger .

( 843 .3 ) Nr . 1753 . Ueb erlin gen . ( Erkennt -

Desse « zur Urkunde , ist gegenwärtiger Urtheilsbrief » achVerordnung großh . bad . Hofgerichis des MittelrheinkreisesauSgeferiigt und mit dem größeren Gericht - insiegel versehe »worden .
So geschehen , Rastatt , den 17 . Jan . 1842 .Obkircher . (I, . 8 .) » . Stockhorn .Nr . 3758 . Da der gegenwärtige Aufenthalt des Jnkul -paten nicht bekannt , so wird das vorstehende hosgerichtlicheUnheil hiermit öffentlich verkündet , und zugleich die am 18 .Nov . v. 3 . sub Nr . 22,692 erlassene Fahndung wiederholt .Durlach , den 26 . Febr . 1642 .

Großh . bad . Oberamt .
Benckieser .

(764 .3) Nr . 2496 . W e i n h e i m. ( Urtheil .)In Sachen
der Ehekrau des Adam Keßler von Hemsbach

gegen
ihren Ehemann , Ehescheidung betreffend .Die Klägerin reichte dahier unterm 15 . d . M . eine Ehe¬scheidungsklage gegen ihren Ehemann mit der Bitte ein :die zwischen ihr und ihrem Ehemann bestehende Ehe aiif -zulösen . Sie stützt ihre Klag « :

1) Darauf , daß Beklagter ior im Jahr 1838 «ine bedeu¬tende Halswunve beigebracht ,2) daß er fie bald darauf durch Stockstreiche auf dasGröblichste mißhandelt habe , und
3 ) daß er seit 3 Jahren lanbesstüchlig seh.Da der Aufenthalt des Beklagten unbekannt ist, so wirdderselbe aufgesvrdert ,

innerhalb 3 Monaten
seine Erklärung auf die Klage dahier abzugeben , widrigen «da « Uriheil in contumaciam gegen ihn erlassen würde .Weinheim , den 22 . Fcdr . 1842 .

Gockel .
vät . Otto ,

Rech » Praktikant .( 782 . 3) Nr . 2964 . Tauberbischofsheim .( S r r a f e r k e n n t n i ß .) Da Wendelin Weilhard vonUessigheim sich auf die öffentliche Vorladung vom 11 . Dez .v . I . innerhalb rer bestimmten Frist nicht gestellt hat , sowird derselbe , unter Vorbehalt seiner pe sönlichen Bestrafungauf den Fall seiner Betreiung , hiemit der Refraktion fürschuldig erklärt und in eine Geldstrafe von 800 si . verfällt .Tauberbischofsheim , den 17 . Febr . 1842 .
Grvßy . bad . s. I . Bezirksamt .

Schneider .
(693 .3) Nr . 2625 . W a l d s h u t . ( S t r a f erk t n n t-n i ß . ) Sebastian Huber von Engetschwand mit LoosNr . 96 und Jakob Läuli von Etriktmarr mit Loos Rr . 186 ,welche sich der Bvrtabung vom 4 . Jan . d I , Nr . 48 , un¬

geachtet , bisher nicht gestellt , werden d«r Refraktion fürichuldig und des Gememdebürgerlechis für verlussig erklärt ,sofort unier Vorbehalt der per,önlichen Bestrafung auf demBetretungsfall , in die gesetzliche Strafe von 800 fl. verfällt ,welche auf deiit dereinstigen Bermögensanfall »ach den ge¬setzlichen ,Bestimmungen von ihnen erhoben werden soll .Wailshut , de » 15 . Fedr . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreher .
(807 . 3 ) Nr . 4359 . Lahr . ( Lrbvorladung . )Die seit 16 Jahren abwesende Christine H e rr e n kn e ch tvon Labr wird andurch znr Empfangnahme ihre « in 244 fl.28 kr. bestehenden Vermögens

innerhalb Jahresfrist
aufgefordert , widrigenfalls dasselbe ihren bekannten nächstenVerwandten wird ausgeliefert werden .

Lahr , den 21 . Febr . 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

N e u m a n n .
(777 . 3 .) Nr . 1188 . Freivurg . ( Srbvorla .düng . ) In der VerlaffenschaftSsache des ledig gestorbenenJoseph Grauer von Hugstetten ist dessen Bruder JohannGraner zur theilweisen Erbschaft berufen .
Derselbe ist im Jahr >8t5 unter das k. k. österreichischeMilitär getreten » n « hat seit 1827 nichts mehr von sichkören lassen , daher er « der seine etwaigen Abkömmling «aufgef . rdert werden ,

binnen 3 Monaten » äato
ihre Erbschaftsansprüche entweder selbst oder durch gehörigBevollmächtigte gellend zu machen , widrigenfalls die Erb¬schaft lediglich denjenigen zugeiheilt würde , welchen sie zu¬käme , wenn Johann Graner zur Zeit des Erbanfalls garnicht mehr am Leben gewesen wäre .

Freiburg . 2 k. Febr . 1842 .
Gioßy . bad . LandamtSrcvisorat .

Reutti .
) 599 .3 ) Nr . 2k85 . Buchen . ( Bekanntmachung ,die Ervtheilung auf Ableben der ledigen68 Jahr alten Barbara Seitz zu Schlier stabt

betreffend . ) Die Kinder des »erst rbenen SimonWeber , natürlichen Sohnes der ledig verstorbenen Barbara
Seitz von Schiierstadt , haben , nachdem sich auf die dies¬seitige Ediktaltabung v . m 22 . Juli v . I . Nr . I,,3l3 der; näver erbberechtigte Bruder der Verlebten , Johann IgnazSeitz , ober dessen Leibeserben zur Erbschaft der Barbara
Seitz in der prästrirten Feist nicht angemelvet hatten , ihredeSfallstgen ausserordentlichen Eibaniprnche geltend gemacht ,n l ß.) In Unterslichungsiachen gegen Franz Josef H a f e n und um Einsetzung ln die Gewähr des Nachlasses ihrervon Ueberiiiigcn , wegen Refraknon , wird auf öffentliche Bor - . natürlichen Großmuiter nachgesuchl .labung und ungehorsames Ausbleiben zu Rechl eilanni : j Demzufolge werden alle diejenigen , welche gegen diesesDerieibe sey de« böslichen Äuslrius , um sich dem Was - Gesuch Einsprache machen können and wollen , aufgefordert ,fenbienste zu entziehen , für schuldig zu erklären , und

deßwegen in eine Geldstrafe von 800 st., welche , wenn
er zu Vermögen kommen sollie , nach den ge >etzl,chen dahier
Bestimmungen zu erheben ist, zu ver,alleu ; vorbehail -
lich persönlicher Best . afung un BeIrelungS,alle .

B . R . W .
Ueberlingen , den 21 . Febr . 1842 .

Großh . bav . Bezirksamt .
B l e i b i m h a u S.

(859 . 3) Nr . 588 . 1 . Senat . Durlach . Urtheil .In UnIersuchungSsachen gegen Franz Gröbei von Wein¬
garten wegen Verwundung , wiid auf amtspsttchtige « Verhör
zu Recht erkannt :

Franz Gröbel von Weingarten seh der Berwundungder Ehefrau des Joseph Eberle von Jrhlingen für
schuldig zu erklären , und deßhalb zu einer Schellen -
werkstrafe von drei Wochen , sowie zur Tragung derKur - , UnlersuchungS - und Slraferstehungskosten zuverurtheiten .

V . R . W .

dieselbe , resp . ihre Ansprüche
binnen 3 Monaten

geltend zu machen , widrigenfalls dem Antrag der
Bittsteller entsprochen weroen würde .

Buchen , den 20 . Januar 1842 .
Großb . bad . f . l. Bezirksamt .

Lichtenaue r .
vät . Schubert .

(874 .3 ) Mosbach . ( Aufruf»D « n Aerzte . ) Sin 1500 Seelen
starker Orr unseres Bezirkes , von an¬
genehmer Lage am Neckar und naher

Umgevung anderer Ortschaften , wünscht einen Arzt mit einem
jährlichen Aversum von 200 st . und einer Bürgerholzgabe
anzußellen . Die hierzu lustkragenden Herren Aerzte , mit
chirurgischer und geburtshüsiicher Lizenz , haben sich bei dies¬
seitiger Stelle zu melden .

Mosbach , den 1 . März 1842 .
Groß . bad . f . l . Phhfikat ,

Hack.
Druck und Verlag von C. Macklot, Waldstraße Nr . 10 .


	[Seite]
	[Seite]

